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Übungen zu Semantik von Programmiersprachen

Aufgabe 25 Stetigkeit (4 Punkte)

Seien P, Q Präbereiche. Sei apply : [P → Q] × P → Q definiert durch apply(f, p) = f(p).
Zeigen Sie:

a) Ist f ∈ [P → Q], so ist apply(f,−) : P → Q stetig.

b) Ist p ∈ P , so ist apply(−, p) : [P → Q] → Q stetig.

Aufgabe 26 Fixpunkte

Berechnen Sie den kleinsten Fixpunkt der Funktion F : [N⊥ → N⊥] → [N⊥ → N⊥] mit

Ff = (λx ∈ N . ite(x > 100, x− 10, f(f(x + 11))))⊥⊥ .

Aufgabe 27 Fixpunkt-Operator

Sei D ein Bereich und YD : [D → D] → D definiert durch YDf =
⊔

D{fn(⊥D) | n ∈ N}.
Zeigen Sie, daß YD stetig ist.

Aufgabe 28 Denotationelle Semantik (4 Punkte)

Berechnen Sie

SJz := 0; while y <= x do (x := x-y; z := z+1)K

nach der bereichstheoretischen denotationellen Semantik.
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